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Interpellation Baumgartner-Flawil (24 Mitunterzeichnende): 

«Teilintegration von Schülerinnen und Schülern einer Sonderschule in der Regelklasse  

ihrer Wohngemeinde und Lektionenanzahl einer Sonderschule 

 

 

Art. 34 ff. des Volksschulgesetzes (sGS 213.1) regelt die Sonderpädagogischen Massnahmen 

und präzisiert wird die Sonderschulung in Art. 35: ‹Schülerinnen und Schüler mit besonderem Bil-

dungsbedarf besuchen die Regelklasse oder Kleinklasse. Sind die Voraussetzungen nach Abs. 1 

dieser Bestimmung nicht erfüllt, besuchen Schülerinnen und Schüler mit besonderem Bildungs-

bedarf eine Sonderschule›. Im Sonderpädagogik-Konzept (am 9. Juni 2015 von der Regierung 

genehmigt und am 18. März 2015 bzw. 4. Mai 2015 vom Erziehungsrat und vom Bildungsdepar-

tement erlassen) werden Ausführungsbestimmungen festgelegt.  

 

Die Sonderschulen sind nach Art. 1 des Volksschulgesetzes ein Teil der Volksschule. Der Lehr-

plan legt nach Art. 14 des Volksschulgesetzes die wöchentliche Unterrichtszeit fest. Unklar ist die 

Situation, ob im Kindergarten und der Unterstufe in anerkannten Sonderschulen die gleiche Lekti-

onenanzahl wie in den Regelklassen zur Anwendung kommt oder ob für die Sonderschulen ge-

stützt auf gesetzliche Bestimmungen andere Vorgaben gelten.  

 

Vor der Inkraftsetzung des XIV. Nachtrags des Volksschulgesetzes (20.13.01) war eine Teilin-

tegration von Schülerinnen und Schülern einer Sonderschule in Klassen der Regelklassen der 

Wohngemeinden eher möglich. Vor allem im Kindergarten und der Unterstufe gab es Schülerin-

nen und Schüler, welche dieses Angebot einer Teilintegration genutzt haben.  

 

Ich bitte die Regierung, die folgenden Fragen zu beantworten: 

1. Welche Lektionenzahl auf den verschiedenen Stufen (Kindergarten, Unterstufe, Mittelstufe 

und Oberstufe) sind für alle Sonderschülerinnen und Sonderschüler im Kanton St.Gallen 

verbindlich? 

2. Gibt es Ausnahmen, um von der wöchentlichen Unterrichtszeit auf den verschiedenen 

Schulstufen abzuweichen, welche Instanz kann eine Bewilligung für die Abweichung der  

wöchentlichen Unterrichtszeiten erteilen und wer kontrolliert eine gesetzeskonforme Umset-

zung? 

3. Unter welchen Voraussetzungen ist eine Teilintegration von Schülerinnen und Schülern, wel-

che einer Sonderschule zugewiesen sind, in der Volksschule möglich? 

4. Wer kann eine Teilintegration bewilligen und welche Auswirkung hat eine Teilintegration auf 

die Sonderschule?» 

 

 

25. April 2017 Baumgartner-Flawil 
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